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Doch kaum waren alle aus dem Bus ge-
stiegen, rieselten die ersten Schneeflo-
cken vom Himmel. „Morgen können wir
Schlitten fahren!“, freuten sich die Pfad-
finder. Und tatsächlich, am nächsten
Morgen lag eine schöne Schneedecke
auf dem nahegelegenen Schlittenhang.
Doch wie sollten sie es anstellen ohne
Schlitten? Schnell war Abhilfe geschaf-
fen, denn mit einem großen Müllsack
ging es auch ganz prima. Es dauer-
te nicht lang, da flog auch der erste
Schneeball und schon war eine wilde
Schneeballschlacht im Gange.

Wieder im warmen Haus angekommen
bastelten mehrere Gruppen Modellrake-
ten. Die Mädchen und Jungen verzierten
sie schön bunt und dann ging es raus
aufs größte Feld der Gegend. Mit dem
gekauften Treibsatz flogen die Raketen
nämlich über 100 Meter hoch in die
Luft. Die Kinder rannten los, um die vom
Wind davongetragenen Raketen wieder
einzusammeln. Denn diese segelten an
ihren kleinen Fallschirmen langsam wie-
der zur Erde. Dann wurden sie erneut
abgeschossen. So ging eine erlebnis-
reiche Woche im Schnee vorüber. Das
große Wiedersehen wird es dann erst im
Sommerlager geben.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Wohin steuert diese Welt?
Ein spannender Blick in die Zukunft
Noch nie waren Zeiten schnelllebiger
und aufrüttelnder als heute. Flucht, Un-
sicherheit sowie Zukunftsängste sind oft
das traurige Resultat der aktuellen Krie-
ge, Wirtschaftskrisen und politischen
Konflikte. Was bringt die Zukunft? Und
welche Rolle spielt Gott? Der 30-minü-
tige Vortrag „Ist die heutige Welt zum
Untergang verurteilt?“ geht diesen Fra-
gen auf den Grund und räumt anhand
von biblischen Prophezeiungen mit vie-
len falschen Ansichten über das soge-
nannte „Weltende“ oder die „Apokalyp-
se“ auf. Vor allem aber wird er zeigen,
dass man trotz der aktuellen Weltlage

optimistisch in die Zukunft blicken kann.
Jeder ist herzlich willkommen.
Kein Eintritt, keine Kollekte!
Sonntag, 22.01.17, um 10 Uhr,
Im Ferning 45, Rolf Lang
Noch nie einen Königreichssaal (Kir-
chengebäude) von Jehovas Zeugen
besucht? Auf der Website jw.org erhält
man einen informativen Einblick

Rolf Lang und seine Frau Heidi betreuen
die Gemeinden von Jehovas Zeugen in
der Region
17 Uhr: Was Gottes Herrschaft für uns
bewirken kann.
Warum lässt Gott so lange Böses zu?
Diese Frage beschäftigt aufrichtige
Christen. Nur wer von ihnen hat darauf
eine befriedigende biblische Antwort er-
halten? Überzeugen Sie sich von den
Antworten, indem Sie die Argumente
des Redners anhand ihrer eigenen Bibel
überprüfen!

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Gegenseitige Rücksichtnahme macht
das Leben einfacher
hier: Verunreinigungen durch „Hunde-
geschäfte“
Natürlich gehören Hunde zu uns Men-
schen – sind unsere Freunde.
Natürlich sind sie eine Bereicherung
unseres Alltags – keine Frage.
Aber: Aus gegebenem Anlass weisen
wir erneut darauf hin, dass die Hunde-
halter die Verantwortung für die Platzie-
rung der „Hundegeschäfte“ tragen.
Nicht jeder Mitbürger findet es gut, wenn
er vor seinem Haus, auf einer öffentli-
chen Grünanlage oder womöglich auf
Spielplätzen „Tretminen“ vorfindet. Aktu-
ell liegen uns beispielhaft Beschwerden
im Bereich der Frühlingstraße (bei der
Sparkasse) vor.
Bitte an die Hundehalter: Nutzen Sie die
Kottüten, die wir kostenlos im Rathaus
ausgeben bzw. die in den aufgestellten
Hundestationen zur Verfügung gestellt

werden. Tragen Sie durch deren Nutzung
im Sinne der Allgemeinheit zu einem gu-
ten Miteinander in Bruchhausen bei.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden ein Hörgerät sowie ein
Schlüsselmäppchen mit zwei Schlüsseln
und Anhänger.

Fegrunde der kleinen Kehrmaschine
Am Dienstag, 24. Januar, ist die kleine
Kehrmaschine in Bruchhausen.

Bürgernetzwerk
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind wir im
Rathaus Bruchhausen Zi. 16 montags
von 11-12 Uhr persönlich für Sie da.
Telefonisch erreichen Sie uns von Mo-Fr.
unter Tel. 07243-3619017 oder jederzeit
per Email unter kontakt@bueneb.de
Mehr über unsere Aktivitäten erfahren
Sie auch unter www.bueneb.de

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr, Bouleplatz an der
Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat, 9:30 Uhr in der Werkstatt Bau
Gehirnjogging vierzehntägig, donners-
tags 9:30 Uhr jeweils in den geraden
Kalenderwochen
Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag
im Monat 15:30 bis 17:30 Uhr.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon
9211.

Luthergemeinde
Gemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung
der Luthergemeinde Ettlingen am 22.1.
nach dem Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen um 10.30 Uhr.
Thema wird die Gestaltung neuer Prin-
zipalstücke (Altar, Kanzel, Kreuz, Oster-
leuchter) sein. Es ist dem Ältestenkreis
wichtig, den Entwurf vor der Beauftra-
gung mit der Gemeinde zu beraten.

Platzvergabe für das Kindergartenjahr
2017/2018 ist angelaufen
Zum Montag, 16. Januar, wurden die
Plätze der Kinder über 3 Jahren für das
Kindergartenjahr 2017/2018 schriftlich
zugesagt. Zurzeit sind noch Plätze zu
vergeben.
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Falls Ihr Kind im Zeitraum vom Sep-
tember 2017 – Juli 2018 drei Jahre alt
wird und noch nicht angemeldet wurde,
bitten wir Sie dringend sich unter der
Telefonnummer
07243/3447589 oder per E-Mail via ki-
ga-brh@t-online.de mit Frau Link, der
Kindergartenleiterin, in Verbindung zu
setzen.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Neuer Yoga-Kurs ab 6. Februar
Ab Montag, 6. Februar, bietet der TV05 in
der Turnhalle am Teichweg 10, in Ettlin-
gen-Bruchhausen einen neuen Kurs an.
Übungszeit ist jeweils montags von 18.30
- 20 Uhr. Geeignet für Teilnehmer/innen
mit Erfahrung oder Neueinsteiger/innen.
Ob Mitglied im TV05 oder nicht, spielt
keine Rolle! ALLE sind willkommen!
Unsere erfahrene Übungsleiterin Chris-
tina Himmelsbach geht auf jede/n Teil-
nehmer/in ein.
Kursumfang: 10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr: Nichtmitglieder 75,- €, Mit-
glieder des TV05 50,- €. Die fällige Kurs-
gebühr muss am ersten Übungsabend
vor Ort in bar entrichtet werden, um den
Verwaltungsaufwand möglichst klein zu
halten. Anmeldung vorab erforderlich!
Anmeldungen und Infos gerne bei
Claudia Stoll, Tel. 07243/90851. Natür-
lich auch per email an
stoll.wolfgang@outlook.de
Body - fit - and fun
Geboten wird Ganzkörper-Workout mit
und ohne Zusatzgeräte! Die Ausdauer
wird intensiv trainiert, Körpererfahrung
geschult und alles mit viel Spaß ver-
mittelt. Geeignet für jedermann und
-frau ab 15 Jahren bis ins Seniorenal-
ter. Durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm führt unsere erfahrene Trainerin
Sofia Moreno.
Neugierig? Dann kommt freitags immer
um 19.30 Uhr in die Turnhalle des TV05.
Gleich ab nächsten Freitag geht es los !
Für Mitglieder des TV05 ist die Teil-
nahme im Jahresbeitrag inbegriffen, für
Nichtmitglieder fällt eine Kursgebühr von
50,- Euro für 10 Übungsstunden an.

FV Alemannia Bruchhausen
Fastnachtshighlig - „Tops“
im FVA Clubhaus - Vorverkauf läuft
Musik- und Fastnachtfreunde aufge-
passt:
Am Schmutzigen Donnerstag, 23. Feb-
ruar, ab 19.19 Uhr, veranstaltet der FVA
eine Faschingsfete im FVA Clubhaus
„Zum Badner“. Es spielt die bekann-
te und beliebte Kultband „Tops“, und
wer sie kennt weiß, dass sie auch an
diesen Abend für eine absolute Super-
stimmung, wie schon beim letzten Okto-
berfest des FVA, sorgen werden. Karten
für dieses tolle Event sind bereits beim
Festausschuss, Herbert Kölmel, unter
0151/57614761, erhältlich. Preis im VK:
9 Euro, an der Abendkasse 10 €.

Jugendabteilung
Vorschau:
Sonntag, 22. Januar
C-Juniorinnen ab 10 Uhr Hallenrunde
Lustgartenhalle KA-Hohenwettersbach
C-Junioren ab 13 Uhr Hallenrunde (Fut-
sal) Sporthalle Stutensee-Blankenloch

Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung bedankt sich bei
allen Spendern und Helfern der Christ-
baumsammlung am vergangenen Wo-
chenende. Ein besonderer Dank geht an
die Bauunternehmen Frank Kiefer, Ralf
Gritsch und Markus Heinz, die für diese
Veranstaltung wieder ihre Dienste bzw.
Fahrzeuge zur Verfügung stellten.

SC 88 Bruchhausen
Froschbacher Moorteufel
Am vergangenen Wochenende nahmen
die Froschbacher Moorteufel an den
ersten zwei Umzügen der Saison teil.
Der Samstag führte uns nach Schellau
zum ersten Nachtumzug. Tausende von
Zuschauer bevölkerten die Umzugswe-
ge und bescherten dem abgeriegelten
Dörfchen ein riesiges Volksfest.
Am Sonntag zog es uns nach Lahr, ein
alemannischer Umzug mit 114 Musik-
gruppen und Zünften zog durch Lahr
und die Froschbacher mit der Startnum-
mer 39 mittendrin. Bei Sonnenschein
und Kälte um 0 Grad ein toller Spaß.
Noch wichtiger war, dass es bei kei-
nem der Umzüge zu Ausschreitungen
und sonstigen unangenehmen Begleit-
erscheinungen kam, so macht Fasnacht
wieder richtig Laune.
Wenn Sie das mal miterleben wollen,
können Sie mit unseren Gast-Kostümen
mitlaufen und testen, ob auch Ihnen das
Spaß machen könnte.
Narrenbaum
Am Samstag, 21. Januar stellen die
Moorteufel ihren Narrenbaum. Der Nar-
renbaum wird wieder mit Hilfe der Fir-
ma Jilg Holzbau und Bedachung am
Froschbrunnen mit Frauen-Power und
Manneskraft gestellt.
Guggenmusik und Musik aus der Konser-
ve unterhalten die Zuschauer. Die Begrü-
ßung erfolgt durch unseren Ortsvorste-
her und Oberteufel. Anschließend taufen
wir unsere neuen Teufel. Bratwürste und
Glühwein runden den Abend ab.
Beginn der Veranstaltung 17 Uhr, Stellen
des Narrenbaumes gegen 18 Uhr.
Für alle Moorteufel ist das eine Pflicht-
veranstaltung.
Leichtathletik
Der SC 88 Bruchhausen bietet ab sofort
wieder ein regelmäßiges Leichtathletik-
training an.
Montags von 17:15 Uhr für 3- bis 6-Jäh-
rige spielend zur Leichtathletik.
Dienstag und Donnerstag von 17 bis
18:30 Uhr 6-12 Jahre Leichtathletik.
Erlernen aller Disziplinen und Vorberei-
tung auf kleine Wettkämpfe.
Auskunft unter 07243/90731

Musikverein Bruchhausen
Auftritt Blasorchester
Am Montag, 23.01. findet in der Stadt-
halle die Feier zum 80. Geburtstag von
Dr. Erwin Vetter statt. Auch das Blasor-
chester des Vereins ist mit dabei und
umrahmt die Feier. Beginn: 18:30 Uhr
- Treffpunkt: 18:00 Uhr Stadthalle - Klei-
dung: Musikeranzug

Wir machen Musik - mach mit!
Musik verbindet! Dies stellen wir im-
mer wieder fest, wenn wir uns unsere
unterschiedlichen Gruppen anschauen.
Starten kann man bei uns bereits im
Kindesalter. Über die Musikschule Ett-
lingen und das Jugendorchester geht
es schließlich bis ins Blasorchester. Und
mit einem Durchschnittsalter von 29
Jahren gehören wir noch lange nicht
zum alten Eisen.
In unserer Jugendabteilung und im Bla-
sorchester kommen Freunde zusam-
men, es wird viel gelacht, musiziert und
geprobt. Jeder, der neu in die Gruppe
kommt, wird herzlich empfangen und
fühlt sich sofort wohl.
Wenn der Funke zum Publikum über-
springt, haben wir unser Ziel erreicht!
Unsere Musik macht dann nicht nur den
Gästen Freude, sondern auch uns sel-
ber. Wir proben hart und sammeln auf
einer Vielzahl von Auftritten neue Er-
fahrungen. Das ist anstrengend, macht
aber gleichzeitig eine Menge Spaß. Und
weil musizieren durstig macht, lassen
wir unsere Proben in aller Regel mit ei-
nem geselligen Beisammensein im Ver-
einsheim ausklingen.
Wir freuen uns jederzeit über Zuwachs.
Egal ob in der Jugendabteilung oder im
Blasorchester. Vielleicht dürfen wir Sie
oder Euch schon bald in unserer Runde
begrüßen.
Infos über unsere Jugendabteilung und
unsere Blasorchester erhalten Sie bei:
Jugendleiter Berthold Weismann Tel.:
07243/938096 bzw. Musikervorstand
Volker Toth Tel.: 07249/947940

Musikprobe im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um 18:15
Uhr; Blasorchester: donnerstags um
20:00 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Deutsches Rotes Kreuz
Der DRK Ortsverband Bruchhausen
bedankt sich beim Pfennigbasar
Am 9. Januar fand beim Ortsverein des
DRK Bruchhausen der schon zur Tradi-
tion gewordene Neujahrsempfang statt.
Zur Freude der Teilnehmer durfte beim
Empfang auch eine Delegation des
Pfennigbasar Bruchhausen begrüßt wer-
den, die dem DRK ein Geldgeschenk
überbrachte. Überrascht und erfreut be-
dankte sich der Vorsitzende des DRK für
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diese großartige Geste. Der gespendete
Betrag wird zur Unterstützung der Schu-
lungsaktivitäten im Bereich „Reanimati-
on“ Verwendung finden, wie der Vorsit-
zende versicherte.

Als Lebensretter ins neue Jahr starten
und gleichzeitig etwas für die eigene
Gesundheit tun
Blutspendetermin am 26. Januar
Blutspender können jetzt nicht nur Le-
ben retten, sondern aktiv für die eigene
Gesundheit vorsorgen. Der DRK-Blut-
spendedienst lädt dazu ein am Don-
nerstag, 26. Januar, von 14:30 bis 19:30
Uhr in der Bürgerhalle Ettlingenweier,
Dorfwiesenstr. 8. Bitte Personalaus-
weis mitbringen!
Wie wäre es, das neue Jahr mit ei-
ner guten Tat zu beginnen? Blutspender
helfen nicht nur Kranken und Verletz-
ten, sie tun auch etwas für ihre eigene
Gesundheit. Denn jede Blutspende ist
auch gleichzeitig ein kleiner Gesund-
heitscheck. Während der Gesundheits-
wochen vom 2. Januar bis 28. Februar
bedankt sich der DRK Blutspendedienst
darüber hinaus noch für das Engage-
ment als Blutspender mit zusätzlichen
Blutuntersuchungen. Teilnehmen können
alle Blutspender, die bei diesem Termin
mindestens ihre dritte Blutspende inner-
halb von 12 Monaten leisten.
Alle weiteren Informationen können Sie
unter der Rubrik Ettlingenweier, DRK,
nachlesen. Alternative Blutspendetermi-
ne und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.

Übungszeiten:
Mo: 17:00 Uhr Fun Longieren
Do: 17:00 Uhr Fun Rally Obi
Fr: 18:30 Uhr Obedience
So: 11:00 Uhr Breitensport

Die OG-Bruchhausen trauert um sein
langjähriges Vereinsmitglied Karl-Heinz
Hadasch.
Er wird uns immer als engagiertes Mit-
glied wie auch als guter Freund in Erin-
nerung bleiben.
Der Vorstand wie auch die Mitglieder
der OG-Bruchhausen trauern mit der
Familie.

Helferessen
Im Dezember waren die Helfer vom Vor-
stand zum Helferessen eingeladen. Der
Ort war der TV05 Bruchhausen. Der 1.
Vorstand, Herr Ochs bedankte sich bei
allen Helfern für die geleistete Arbeit im
Jahr 2016. Die Helfer sollten einmal sich
bedienen lassen, nicht andere bedienen.
Das Essen war ausgezeichnet.

Es ergaben sich unter den Helfern inter-
essante Gespräche, wo man sich näher
kennenlernte. Der Abend trug sicherlich
viel dazu bei, dass die Arbeit der Hel-
fer gewürdigt wurde und sie auch im
Jahr 2017 da sind, wenn sie gebraucht
werden.

Einladung zur
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Wann: Freitag, 10. Februar
Uhrzeit: 19 Uhr
Wo: Vereinsheim, Herbststr. 24
Bruchhausen
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 1. Vorstand

Hans - Peter Ochs
2. Totenehrung
3. Vorlesen des Protokols der Jahres-

hauptversammung 2016
4. Jahresbericht des 1. Vorstandes
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Kassenverwalterin
7. Bericht des Jugendleiters
8. Bericht des Zuchtwarts Kaninchen
9. Bericht des Zuchtwarts Geflügel

10. Bericht des Zuchtbuchführers
11. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
12. Ehrungen der Vereinsmeister
13. Anträge
14. Verschiedenes

VdK Bruchhausen
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
19. Januar, ab 14.30 Uhr
zum Kaffeenachmittag im evangelischen
Gemeindezentrum Bruchhausen herz-
lichst ein. Wer abgeholt werden möchte
kann sich bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
am 27. Januar
Am Freitag, 27. Januar, ist die Ortsver-
waltung wegen einer Dienstbesprechung
nur von 7 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Ortschaftsrats-Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Ettlingenweier
findet am Donnerstag, 26. Januar 2017,
um 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses Ettlingenweier statt.
Tagesordnung
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Fortschreibung des Flächennut-

zungsplanes 2030 – Schwerpunkt
Wohnen – des NVK. Abstimmung
der Flächenkulisse für den Ent-
wurf. Vorberatung

3. Bekanntgabe der Geschwindig-
keitsmessungen

4. Information über eingegangene
Baugenehmigungen

5. 6. Ortseingangsstelen – Entschei-
dung über die Beauftragung der
Beleuchtung. Bekanntgaben und
Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zur Sitzung freund-
lich eingeladen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Luthergemeinde
Gemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung
der Luthergemeinde Ettlingen am 22.1.
nach dem Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen um 10.30 Uhr.
Thema wird die Gestaltung neuer Prin-
zipalstücke (Altar, Kanzel, Kreuz, Oster-
leuchter) sein.
Es ist dem Ältestenkreis wichtig, den
Entwurf vor der Beauftragung mit
der Gemeinde zu beraten.

CDU-Ortsverband
Gemeinsame CDU Veranstaltung
Zusammen mit dem CDU Ortsverband
Oberweier veranstalten wir einen Infor-
mationsabend zum Thema Europäische
Union. Mit Daniel Caspary, Mitglied des
Europäischen Parlaments wollen wir der
Frage nachgehen, wie es eigentlich mit
der Europäischen Union weitergeht.
Die Veranstaltung findet am Donners-
tag, 9.02. um 20 Uhr im Wendelinsaal
Oberweier statt. Bitte merken Sie sich
diesen Termin bereits heute vor. Die in-
teressierte Bevölkerung ist hierzu herz-
lich eingeladen.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Einladung zu den kommenden Spielen

Samstag, 21. Januar
13 Uhr männliche C-Jugend: MTV Karls-
ruhe – SG EBE in der Wildparkhalle
Karlsruhe
19 Uhr Herren: TVE – HSG PSV/SSC
Karlsruhe 2 in der Franz-Kühn-Halle
Bruchhausen
Sonntag, 22. Januar
14 Uhr männliche B-Jugend: SG Ober-
derdingen/Sulzfeld – SG EBE in der Ra-
vensburgerhalle Sulzfeld
Der TV Ettlingenweier freut sich in sämt-
lichen Partien über zahlreiche und laut-
starke Unterstützung

Spielbericht HSG EBE männliche
C-Jugend
Zum ersten Saisonspiel der Rückrunde
war die mC-Jugend beim Tabellenführer
MTV Karlsruhe zu Gast. Sofort war zu
sehen, wie das Spiel laufen würde: Vom
Anpfiff an gelang es nicht, dem variab-
len und schnellen Spiel des MTV eigene
Aktionen entgegenzusetzen.
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In der Abwehr wurden ohne Gegenwehr
die Abschlüsse des Gegners zugelas-
sen, die Angriffe wurden durch techni-
sche Fehler vergeben oder unvorberei-
tet und überhastet abgeschlossen. Zur
Halbzeit stand es 23:5 für den MTV.
Auch in der zweiten Halbzeit gelang
es nicht, das Ergebnis freundlicher zu
gestalten. In der Abwehr schaute man
den Spielzügen des Gegners zu und
ließ den eigenen Tormann im Stich, im
Angriff war man mit der offensiven Ab-
wehr überfordert und traute sich nicht,
eigene Initiativen zu starten. Das Spiel
ging verdient mit 50:14 verloren.
Es spielten: Nils, Lukas, Max (2), Cedric
(1), Nelson, Mirko (3), Daniel (4), Paul (1),
Markus, Felix (3)
Die Mannschaft bedankt sich für Ihre
Unterstützung und begrüßt Sie gerne
zum nächsten Spiel wieder.

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
Beim zweitätigen Hallenturnier des SV
Spielberg am vergangenen Wochenen-
de in Langensteinbach schied die 1.
Mannschaft des FVE nach erfolgreich
überstandener Qualifikationsrunde in der
Endrunde bereits in der Gruppenphase
aus.
Im Qualifikationsturnier am Samstag,
14.1. kam die 1. Mannschaft des FVE
aufgrund des besseren Torverhältnisses
als Gruppenzweiter in die Endrunde.
Eine gute Mannschaftsleistung bedeute-
te an diesem Tag 10 Punkte.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
ATSV Mutschelbach – FV Ettlingenweier
5:4
FV Ettlingenweier – SV Hohenwetters-
bach 7:2
FV Ettlingenweier – TSV Palmbach 2:2
TSV Pfaffenrot - FV Ettlingenweier 0:3
FV Ettlingenweier – VfR Ittersbach 7:0
Am zweiten Turniertag hießen die Geg-
ner der 1. Mannschaft des FVE in der
Gruppenphase FV Fortuna Kirchfeld,
Durlach-Aue 1 und Astoria Walldorf U19.
An diesem Tag lief nichts zusammen
und bereits im ersten Spiel musste der
FVE eine Niederlage verkraften. Auch
der mühsam erarbeitete Sieg im zweiten
Spiel brachte nicht die ersehnte Wen-
de und so setzte es zum Abschluss
des Tages noch eine bittere Niederlage
im dritten Gruppenspiel, die gleichzeitig
auch das Aus für die 1. Mannschaft des
FVE bedeutete.
FV Fortuna Kirchfeld - FV Ettlingenweier
3:0
FC Astoria Walldorf U19 - FV Ettlingen-
weier 2:3
FV Ettlingenweier – SpVgg Durlach-Aue
0:5

VORSCHAU (Testspiel)
Mittwoch, 25.01. um 19 Uhr
1. SV MÖRSCH - FV ETTLINGENWEIER

DAMENMANNSCHAFT
EnBW U19 Indoor Cup
FV Ettlingenweier - SG Linkenheim/
Blankenloch 4:4
Torschützen: 2 x SANDRA OTT, MO-
NIQUE FEY, KATHARINA KOPP
Am heutigen Sonntag waren die FVE
Damen zu Gast beim FV Linkenheim.
Hier fand heute der EnBW U19 Indoor
Cup statt, bei welchem unsere Damen
ein Einlagespiel gegen SG Linkenheim/
Blankenloch absolvierten. Von Beginn
an setzte die Becker-Truppe den Geg-
ner unter Druck und wurde schon bald
darauf mit dem 1:0, welches Monique
Fey durch einen Fernschuss erzielte, be-
lohnt. Kurz darauf verwandelte Kathari-
na Kopp zum 2:0. Der Gegner suchte
weiterhin den Weg zum Tor und ver-
kürzte zum 2:1. Sandra Ott brachte nun
den Ball im gegnerischen Tor unter und
baute die Führung zum 3:1 weiter aus.
Durch Unachtsamkeiten im Spiel des
FVE kam die SG nun drei Mal zum Zug
und ging mit 3:4 in Führung. Erst in der
letzten Spielminute gelang es abermals
Sandra Ott den Ball im Tor zum verdien-
ten Ausgleich unterzubringen.

Abt. Tennis
Winterwanderung mit Einkehr
Der Winter zeigt sich schon von seiner
schönsten Seite und auch wir wollen
das neue Jahr wieder sportlich begin-
nen.
Hiermit laden wir alle ein, uns auf eine
schöne Winterwanderung auf dem
Saumweg nach Malsch zu begleiten.
Wir starten am Sonntag, 29. Januar,
um 14 Uhr an der Bürgerhalle in Ettlin-
genweier. Gegen 14.45 Uhr treffen wir
uns mit den Teilnehmern aus Oberweier
an der Waldsaumhalle Oberweier. Dann
wandern wir gemeinsam zum „Alten
Bahnhof“ in Malsch. Ab 17 Uhr ist dort
für uns ein gemütlicher Tisch reserviert.
Zurück geht es entweder mit der Bahn
oder zu Fuß. Für eine bessere Planung
bitten wir um Anmeldung über Doodle.
Den Link dazu findet ihr auf unserer
Homepage www.fve-tennis.de

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Eine frohe und erfolgreiche Rückrunde!
Allen Vereinsmitgliedern sei der Erfolg
gegönnt, den sie sich wünschen und
erarbeiten, sowie die Toleranz, in sport-
licher Fairness dies auch dem Gegner
zuzugestehen. Und schon sind wir mit-
ten drin in dem ersten Spiel der Rück-
runde Herren.

Herren II Bezirksklasse
8:8 gegen VSV Büchig vom 12. Januar
Punkteteilung gegen Büchig!
Ein 8:8-Unentschieden, über das man
am Ende nicht wusste, ob man sich nun
freuen oder ärgern soll, stand am Ende
gegen den ASV Büchig zu Buche. Da-
bei erwischte man einen katastrophalen
Start. Denn sowohl alle drei neu formier-

ten Doppel, als auch beide Spiele im
vorderen Paarkreuz gingen an die Gäs-
te. Dabei konnte nur Neuzugang Tim
Heberle, der knapp im Entscheidungs-
satz Becker unterlag, gut mithalten. Die
restlichen Partien gingen chancenlos
verloren. In der Mitte und hinten gelang
dann jedoch die Aufholjagd. Denn mehr
oder weniger erwartet, gingen alle vier
Spiele an die Hausherren. Im vorderen
Paarkreuz baute Büchig dann jedoch die
Führung wieder auf 7:4 aus. Wie im
ersten Durchgang schlug der TTV dann
wieder mit vier gewonnenen Spielen in
der Mitte und hinten zurück. Somit ging
man doch noch mit einer 8:7-Führung
im Rücken in das Schlussdoppel. Hoch-
motiviert aber wie in den Eingangsdop-
peln völlig chancenlos gingen Hamha-
ber/Wipfler dabei zu Werke. Aufgrund
des hohen Rückstands ist das Ergebnis
am Ende sicherlich in Ordnung, jedoch
angesichts der starken Aufstellung der
Herren II vielleicht auch ein Punkt zu
wenig.
Stefan Hamhaber (2.0), Markus
Wipfler (2.0), Claus Müller (2.0) und
Anton Truong (2.0)

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Zur Jahreshauptversammlung am 13.
Januar, konnte der Abteilungskomman-
dant, Thomas Dantes, den Komman-
danten der Gesamtfeuerwehr Ettlingen
Martin Knaus, den Obmann der Ge-
samtaltersmannschaft Josef Jilg, die
Stadtjugendwartin Simone Speck, das
Ehrenmitglied Emil Koch, Ortsvorstehe-
rin Elisabeth Führinger, Kreis-, Stadtrat
und Erster Polizeihauptkommissar Jür-
gen Maisch vom Polizeirevier Ettlingen,
Ortschaftsrätin Beatrix März, vom DRK
Ettlingenweier Siegfried Grimm, die Ka-
meraden und Kameradinnen der Ein-
satzabteilung sowie die Alters- und Re-
servemannschaft begrüßen.
Zu Beginn der Sitzung wurde der ver-
storbenen Kameraden, insbesondere
dem im letzten Jahr verstorbenen Eh-
renkommandanten Edwin Heiser, ge-
dacht.
In seinem Bericht sprach der Abtei-
lungskommandant von einem hinsicht-
lich der Einsätze bewegtem Jahr der
Wehr. 74-mal wurde die Abteilung alar-
miert und somit waren die Kameraden
und Kameradinnen 18-mal mehr ausge-
rückt als im Jahr 2015. Die Abteilung
Ettlingenweier ist nach der Kernstadt
die zweitstärkste Wehr und ist im Rah-
men der Tagesverfügbarkeit im Schnitt
mit 4 Personen vertreten. Wie schon in
den letzten Jahren, wurde auch 2016
die ganze Bandbreite der Einsatzberei-
che wie den klassischen Brandeinsatz,
die technische Hilfe und auch sonstige
Einsätze wie zum Beispiel den obligato-
rischen Absperrdienst beim Martinsum-
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zug in Ettlingenweier abgedeckt. Erfreu-
licherweise blieb die Wehr ansonsten
von Großeinsätzen verschont. Glück-
licherweise wurde kein Kamerad oder
Kameradin der Wehr verletzt und Herr
Dantes hofft, dass dies auch in Zukunft
so bleiben wird. Er bedankte sich ganz
besonders bei der Einsatzabteilung für
ihren unermüdlichen Einsatz.
Thomas Dantes brachte in seinem Vor-
trag auch die Hoffnung zum Ausdruck,
dass es bei der geplanten Beschaffung
eines neuen Fahrzeugs (LF 20 KatS) für
die Abteilung Ettlingenweier keine Ver-
zögerungen gibt.
Er führte weiter aus, dass im letzten
Jahr wiederum manche Dinge, wie zum
Beispiel Regale oder Zusatzscheinwerfer
in Eigenleistung errichtet und mit Eigen-
mitteln angeschafft wurden. Sehr dubi-
os und für alle unerklärlich, waren die
Ereignisse hinsichtlich eines Einbruchs
ins Feuerwehrhaus, bei dem Bargeld ge-
stohlen wurde, und der Brandstiftung im
Altpapiercontainer, dessen Brandschutt
kostenintensiv als Sondermüll entsorgt
werden musste.
Die von Timo Müller regelmäßig durch-
geführten Altpapiersammlungen waren
dank der fleißigen Unterstützung der
Bürgerschaft sowie diverser Unterneh-
men sehr erfolgreich und so konnten im
letzten Jahr zirka 100 Tonnen Altpapier
recycelt werden. Des Weiteren erinnerte
der Kommandant an den gelungenen
Ausflug in die Pfalz, welcher von Thomas
Lumpp wieder perfekt organisiert war.
Weiterer Dank ging an die Jugend- und
die Altersmannschaft, an den Jugend-
wart Rolf Görig und seinen Stellvertreter
Sebastian Müller, an den Kassier Diet-
mar Frosch-Bollin, an die Schriftführerin
Alexandra Maisch und nicht zuletzt an
seine Stellvertreter Stephan Koch und
Timo Müller für die gute Arbeit und die
jederzeit verlässliche Unterstützung.
Wie die Schriftführerin Alexandra Maisch
berichtete, nahmen die Kameraden im
letzten Jahr im Rahmen der Veranstal-
tungen der örtlichen Vereine am Volley-
ballturnier und am Elfmeterschießen teil.
Laut dem Bericht von Jugendwart Rolf
Görig fanden die Übungen in einem In-
tervall von 14 Tagen mit hoher Beteili-
gung statt. Der Bereich Jugend besteht
derzeit aus 15 Jugendlichen, weshalb
für dieses Jahr geplant ist, die Jugend-
abteilung hinsichtlich der Übungen in
zwei Gruppen aufzuteilen. Auch letztes
Jahr standen verschiedene Unterneh-
mungen auf dem abwechslungsreichen
Programm. Darüber hinaus halfen die
Jungkameraden und Jungkameradinnen
der Einsatzabteilung wieder fleißig beim
Altpapiersammeln und bei der Hydran-
tenprüfung. Wie schon in den Jahren
zuvor, hat sich der Abteilungskomman-
dant auch 2016 bei einzelnen Besuchen
vom Leistungsstand der Kinder und Ju-
gendlichen überzeugt.
Nach den Ausführungen von Obmann
Siegfried Heck traf sich die Altersmann-

schaft regelmäßig und unternahm meh-
rere Ausflüge. Außerdem haben die Al-
terskameraden u.a. die Bewirtung der
Einsatzkräfte im Rahmen einer Übung
des Löschverbandes Tal übernommen.
Aus dem Bericht des Kassierers Dietmar
Bollin ergab sich eine positive Haus-
haltsführung. Von der Kassenprüferin
Anja Brunner wurde eine einwandfreie
Kassenführung festgestellt. Danach wur-
de der Kassierer einstimmig entlastet.
Die Mitglieder des Abteilungsausschus-
ses wurden auf Antrag der Ortsvorste-
herin einstimmig entlastet.
Schwerpunkt der Sitzung waren die an-
stehenden Neuwahlen. Folgende Kame-
raden wurden in ihren bisherigen Ämtern
bestätigt: Thomas Dantes als Abtei-
lungskommandant, Stephan Koch als
1. stellvertretender Abteilungskomman-
dant, Timo Müller als 2. stellvertretender
Abteilungskommandant und Thomas
Lumpp als Vertreter im Gesamtfeuer-
wehrausschuss.
Jan Engelmann und Jens Engelmann
wurden in das Amt der Kassenprüfer
gewählt.
Den Abteilungsausschuss bilden für die
nächsten 5 Jahre folgende Kameraden:
Thomas Lumpp, Rolf Görig, Dennis Haitz,
Markus Görig,und Sebastian Fegert.
Herr Knaus, Frau Führinger, Herr Maisch,
Herr Jilg, Herr Grimm und Frau Speck
gratulierten den Gewählten und lobten
in ihren Grußworten die Leistungsfä-
higkeit, das hohe Maß an Engagement
und die gute Zusammenarbeit mit der
Ettlingenweierer Feuerwehr und brach-
ten ihre Verbundenheit zum Ausdruck.
Besonders die erfreuliche Entwicklung
im Bereich der Jugendarbeit der Abtei-
lung, wo im letzten Jahr die Anzahl der
Jugendfeuerwehrler wieder gesteigert
werden konnte, wurde von den Gästen
besonders positiv herausgestellt.
Im Anschluss wurden vom Kommandant
Martin Knaus, im Namen des Oberbür-
germeisters folgende Kameraden zum
Hauptfeuerwehrmann befördert: Se-
bastian Fegert, Philipp Neidig, Markus
Görig, Stefan Müller, Penski Daniel und
Markus Mösle
Herr Knaus zeichnete danach folgende
Personen für 15-jährige Feuerwehrzuge-
hörigkeit mit der bronzenen Feuerwehr-
verdienstmedaille der Stadt Ettlingen
aus:
Sebastian Fegert, Philipp Neidig, Mar-
kus Görig, Mario Grässer und Markus
Mösle

Für unglaubliche
70-jährige Feuerwehr-
zugehörigkeit wurde
Emil Koch von der Ab-
teilung geehrt und be-
kam vom Abteilungs-
kommandanten ein
Geschenk überreicht.

Deutsches Rotes Kreuz
Als Lebensretter ins neue Jahr starten
und gleichzeitig etwas für die eigene
Gesundheit tun Blutspendetermin am
26. Januar
Blutspender können jetzt nicht nur Le-
ben retten, sondern aktiv für die eigene
Gesundheit vorsorgen. Der DRK-Blut-
spendedienst lädt dazu ein am Don-
nerstag, 26. Januar, von 14:30 bis 19:30
Uhr in der Bürgerhalle Ettlingenweier,
Dorfwiesenstr. 8.
Bitte Personalausweis mitbringen!
Wie wäre es, das neue Jahr mit einer gu-
ten Tat zu beginnen? Blutspender helfen
nicht nur Kranken und Verletzten, sie tun
auch etwas für ihre eigene Gesundheit.
Denn jede Blutspende ist auch gleich-
zeitig ein kleiner Gesundheitscheck. Bei
jeder Blutspende kontrolliert der DRK-
Blutspendedienst den Blutdruck und
misst den Gehalt an rotem Blutfarbstoff
(Hämoglobinwert). Außerdem wird jede
Blutspende im Labor auf unterschied-
liche Krankheitserreger wie Hepatitis B
und C sowie HIV untersucht. Während
der Gesundheitswochen vom 2. Januar
bis 28. Februar bedankt sich der DRK
Blutspende-dienst darüber hinaus noch
für das Engagement als Blutspender mit
zusätzlichen Blutuntersuchungen. Teil-
nehmen können alle Blutspender, die
bei diesem Termin mindestens ihre dritte
Blutspende innerhalb von 12 Monaten
leisten. Sie erhalten zusätzliche Untersu-
chungen des Blutfettwerts (Cholesterin),
Kreatinin und der Harnsäure.
Erstspender erhalten den Blutspen-
deaus- weis mit dem Vermerk der Blut-
gruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht
selten schon einen entscheidenden Zeit-
vorteil bei der Versorgung der Verletzun-
gen gebracht.

Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburtstag. Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und Im-
biss sollten Spender eine gute Stun-
de Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann.
Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Gründungstag
Am 13.01.1951 fand die Gründungs-
versammlung der GroKaGe statt. Auf
den Tag genau 66 Jahre später lud
der Vorstand die Ehrensenatoren, Eh-
renmitglieder, Präsidenten und Grün-
dungsmitglieder in kleiner Runde ins
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Vereinsheim ein, um diesen Tag zu ge-
denken, auf 66 Jahre zurückzuschau-
en und in die Zukunft zu blicken. Es
war ein gemütlicher Abend. Herzlichen
Dank an die Gäste, die der Einladung
gefolgt sind sowie an Ortvorsteherin
Frau Führinger, die trotz Termine zu
Beginn kurz vorbeischaute.

Termine
Prunksitzungen: 11.02. + 18.02.
jeweils 19:31 Uhr, Bürgerhalle
Kartenvorverkauf: 28.01. + 04.02.
jeweils 10 bis 13 Uhr, Vereinsheim
Närrischer Jahrmarkt: 26.02., 12 Uhr,
Rosenstraße
Fastnachtsbeerdigung: 28.02., 19 Uhr,
Rathausplatz

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Der Ortsverband informiert: 2017
grundlegende Neuerungen bei der
Pflege
Grundlegende Neuerungen gibt es ab
Januar 2017 bei der gesetzlichen Pfle-
geversicherung. Statt in drei Pflege-
stufen werden Betroffene fortan in fünf
Pflegegrade eingestuft. Entgegen der
Praxis der vergangenen 22 Jahre gilt
nun als Maßstab nicht mehr der Hilfe-
bedarf bei körperlichen Verrichtungen im
Alltag, sondern der Grad der Selbstän-
digkeit. Die vom VdK lange geforderte
Pflegereform trägt auch den Belangen
Demenzkranker Rechnung. Wer bereits
eingestuft ist, wird ohne Antrag ins
neue System übernommen. Dabei wer-
den Pflegebedürftige mit ausschließlich
körperlichen Einschränkungen automa-
tisch in den im Vergleich zur bisherigen
Pflegestufe nächsthöheren Pflegegrad
übergeleitet. Pflegebedürftige mit ein-
geschränkter Alltagskompetenz gelan-
gen automatisch in den übernächsten
Pflegegrad. Zudem sieht der Bestands-
schutz vor, dass Pflegebedürftige durch
die Überleitung finanziell nicht schlech-
ter gestellt werden. Detailinformationen
gibt es bei den Pflegestützpunkten, den
Krankenkassen, beim Sozialverband
VdK (www.vdkbawue.de), wo auch eine
Broschüre erhältlich ist, sowie bei der
VdK Patienten- und Wohnberatung in
Stuttgart (www.vdk.de/patienten-wohn-
beratung-bw/).

Ortsverwaltung
Kehrmaschine
Die kleine Kehrmaschine fährt lt. Plan
am Mittwoch, 25. Januar , durch Ober-
weier. Wir bitten um Beachtung!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Sternsinger Oberweier 2017
Wie jedes Jahr sind auch 2017 am Drei-
königstag wir Ministranten von Oberwei-
er als Sternsinger von Haus zu Haus
gezogen, um sie zu segnen und Spen-
den für die Kinder, dieses Jahr, in Kenia
zu sammeln. Achtzehn Ministranten gin-
gen in Gruppen ab morgens durch die
Straßen von Oberweier. So kamen wir
zügig voran. Natürlich waren wir auch
im Industriegebiet und bei den Familien
entlang des Waldsaums. Nach dem er-
folgreichen Sammeln trafen wir uns im
Wendelinsaal, um gemeinsam zu Mittag
zu essen.
Ein herzliches Dankeschön an alle El-
tern, die zum leckeren Mittagessen in
gemeinsamer Runde beigetragen haben!
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an
Irmgard Heinzler, die wie immer bei den
Gewändern und dem Ankleiden gehol-
fen hat. Aber auch bei den Oberweirern
bedanken wir uns herzlich, die uns mit
so mancher warmen Tasse Tee durch
den kalten Morgen geholfen haben.
Vielen Dank auch für die großzügigen
Spenden zugunsten der Kinder in Kenia.
Am Samstagabend, 7. Januar durften
wir dann in St. Wendelin den Dankgot-
tesdienst zusammen feiern. Es war wie-
der eine schöne Sternsingeraktion für
uns Ministranten und wir freuen uns auf
die nächste 2018.
Für die Ministranten Oberweier
Katharina Matzka

Luthergemeinde
Gemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung
der Luthergemeinde Ettlingen am 22.1.
nach dem Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen um 10.30 Uhr.
Thema wird die Gestaltung neuer Prin-
zipalstücke (Altar, Kanzel, Kreuz, Oster-
leuchter) sein.
Es ist dem Ältestenkreis wichtig, den
Entwurf vor der Beauftragung mit der
Gemeinde zu beraten.

CDU-Ortsverband
Informationsabend mit Daniel Caspary
Zusammen mit dem CDU Ortsverband
Ettlingenweier veranstalten wir einen
Informationsabend zum Thema: Eu-
ropäische Union, das jahrzehntelange
Erfolgsmodell gerät ins Stottern. Mit
Daniel Caspary, Mitglied des Europäi-
schen Parlaments wollen wir der Frage
nachgehen, wie es eigentlich mit der
Europäischen Union weitergeht.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag,
9. Februar, um 20 Uhr im Wendelinsaal
Oberweier statt. Bitte merken Sie sich
den Termin schon heute vor. Die inter-
essierte Bevölkerung ist hierzu herzlich
eingeladen.

TSV Oberweier
Abteilung Gymnastik
Seit fast 50 Jahren gibt es die Gymnas-
tik-Abteilung. Heute feiert unser Grün-
dungsmitglied und unsere ehemalige
Abteilungsleiterin Helma Maisch ihren
80. Geburtstag. Sie ist somit die ein-
zige im Verein, die mit 80 Jahren noch
aktiv Sport treibt, selten verpasst sie
eine Übungsstunde. Der TSV Oberweier
- und ganz besonders die Damen der
Montagsgruppe „Bewegen statt Scho-
nen“ - gratulieren herzlich: „Wir wün-
schen ihr alles Gute und Gesundheit,
damit sie noch lange in unserem Verein
aktiv bleiben kann!“

Alle Sängerinnen und Sänger des Ge-
sangvereins bitte nächsten Probenter-
min am Dienstag, 24.1., 19.30 Uhr in der
Waldsaumhalle vormerken!
Gerne können am Chorgesang Interes-
sierte noch miteinsteigen. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei den Vor-
standsmitgliedern Frau Sassenhagen,
Frau Bauer und Frau Fitterer, bei der
Chorleiterin Frau Binder und bei der
Pressewartin Frau Matzka.

Deutsches Rotes Kreuz
Als Lebensretter ins neue Jahr starten
und gleichzeitig etwas für die eigene
Gesundheit tun
Blutspendetermin am 26. Januar
Blutspender können jetzt nicht nur Le-
ben retten, sondern aktiv für die eigene
Gesundheit vorsorgen. Der DRK-Blut-
spendedienst lädt dazu ein am Don-
nerstag, 26. Januar, von 14:30 bis 19:30
Uhr in der Bürgerhalle Ettlingenweier,
Dorfwiesenstr. 8. Bitte Personalaus-
weis mitbringen!
Wie wäre es, das neue Jahr mit ei-
ner guten Tat zu beginnen? Blutspender
helfen nicht nur Kranken und Verletz-
ten, sie tun auch etwas für ihre eigene
Gesundheit. Denn jede Blutspende ist
auch gleichzeitig ein kleiner Gesund-
heitscheck. Während der Gesundheits-
wochen vom 2. Januar bis 28. Februar
bedankt sich der DRK Blutspendedienst
darüber hinaus noch für das Engage-
ment als Blutspender mit zusätzlichen
Blutuntersuchungen. Teilnehmen können
alle Blutspender, die bei diesem Termin
mindestens ihre dritte Blutspende inner-
halb von 12 Monaten leisten.
Alle weiteren Informationen können Sie
unter der Rubrik Ettlingenweier, DRK,
nachlesen. Alternative Blutspendetermi-
ne und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.



38 Nummer 3
Donnerstag, 19. Januar 2017

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 9. Februar, findet die
diesjährige Jahreshauptversammlung
um 20 Uhr in der Waldsaumhalle Ober-
weier statt, zu der alle Mitglieder herz-
lich eingeladen sind. Die Tagesordnung
sieht folgende Punkte vor:

1. Begrüßung und Bekanntgabe der
Tagesordnung

2. Totenehrung
3. Ehrungen
4. Ernennung von Werner Hennhöfer

zum Ehrenvorsitzenden
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenführers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung der Verwaltung

10. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind schrift-
lich bis 4. Februar an den 1. Vorsitzen-
den, Stephan Andretzky, Etogesstraße
42, 75275 Ettlingen-Oberweier einzu-
reichen.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Der Ortsverband informiert: 2017
grundlegende Neuerungen bei der
Pflege
Grundlegende Neuerungen gibt es ab
Januar 2017 bei der gesetzlichen Pfle-
geversicherung. Statt in drei Pflege-
stufen werden Betroffene fortan in fünf
Pflegegrade eingestuft. Entgegen der
Praxis der vergangenen 22 Jahren gilt
nun als Maßstab nicht mehr der Hilfe-
bedarf bei körperlichen Verrichtungen
im Alltag sondern der Grad der Selb-
ständigkeit. Die vom VdK lange gefor-
derte Pflegereform trägt auch den Be-
langen Demenzkranker Rechnung. Wer
bereits eingestuft ist, wird ohne Antrag
ins neue System übernommen. Da-
bei werden Pflegebedürftige mit aus-
schließlich körperlichen Einschränkun-
gen automatisch in den im Vergleich
zur bisherigen Pflegestufe nächsthö-
heren Pflegegrad übergeleitet. Pflege-
bedürftige mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz gelangen automatisch in
den übernächsten Pflegegrad. Zudem
sieht der Bestandsschutz vor, dass
Pflegebedürftige durch die Überleitung
finanziell nicht schlechter gestellt wer-
den. Detailinformationen gibt es bei
den Pflegestützpunkten, den Kran-
kenkassen, beim Sozialverband VdK
(www.vdkbawue.de ), wo auch eine
Broschüre erhältlich ist, sowie bei der
VdK Patienten- und Wohnberatung in
Stuttgart (www.vdk.de/patienten-wohn-
beratung-bw/).

Ortsverwaltung
Fundsachen
Gefunden wurde ein Schlüsselbund mit
mehreren Schlüsseln und einem Ta-
schenmesser.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung.
Öffnungszeiten: Montag 13 - 15 Uhr,
Dienstag 9 - 12 Uhr, Donnerstag 15 - 18
Uhr. Telefon: 07243-29301

TV Schluttenbach
Bodystyling
Dienstagsabends trifft sich die alters-
mäßig bunt gemischte Gruppe von 19 –
20 Uhr in der Turnhalle in Schluttenbach.
Beim Bodystyling geht es darum, die Fi-
gur zu formen, die Ausdauer zu verbes-
sern, die Fettverbrennung anzukurbeln
und mit Kräftigungsübungen jegliche
Muskeln zu festigen und zu trainieren.
Die bekannten weiblichen Problemzo-
nen Bauch, Beine und Po werden in
zahlreichen Übungen trainiert, ebenso
wie die Arme und der Rücken. Wer Lust
hat, darf gerne mal vorbeischauen, über
neue Gesichter würden wir uns sehr
freuen. Bei Fragen einfach bei Nicole
Salmen melden, 07243 3437581.

Abt. Tischtennis
Rückrundenbeginn
Letzten Freitag begann für uns die
Rückrunde mit einem Heimspiel gegen
den TTC Neureut 5. Der Gegner um die
vierfache Europameisterin Edit Urban
war in Bestbesetzung angereist. Erwar-
tungsgemäß war für uns nicht viel zu
holen. So verloren wir mit 4:9 Spielen.

Das nächste Spiel findet am 20. Januar
auswärts beim TTV Ettlingenweier statt.

Abt. Faustball
Ergebnisse vom Spieltag am 15. Janu-
ar der Landesliga in Karlsruhe:
TV Schluttenbach - ESG Karlsruhe
3 11 : 4, 11 : 9
TV Schluttenbach - TV Oberndorf
9 : 11, 11 : 6, 11 : 3
Abschlusstabelle:
1. TV Schluttenbach 16 : 0
2. ESG Karlsruhe 3 10 : 6
3. TV Muggensturm 6 : 10
4. TV Oberndorf 6 : 10
5. TSV Rintheim 2 2 : 14
Mit diesem letzten Spieltag in der Hal-
lenrunde hat die Mannschaft des TV
Schluttenbach den Meistertitel in der
Landesliga errungen. Damit ist auch die
Qualifikation für die Aufstiegsspiele
in die Verbandsliga verbunden. Herz-
lichen Glückwunsch an die siegreiche
Mannschaft.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet
wie bereits angekündigt am Dienstag,
31. Januar, um 19 Uhr im Gasthaus
„Schnitzelranch am Lindenbrunnen“ in
Schluttenbach statt. Alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder, Sängerinnen und Sänger
sind herzlich dazu eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung mit Toten-

gedenken
2. Berichte der Verwaltung

a) 1. Vorsitzende Iris Dubac
b) Sängervorstand Thomas Schubert
c) Schriftführer Günter Straub
d) Kassierer Dr. Dieter Hahn
e) Kassenprüfer Renate Betsch und

Roland Lumpp
3. Aussprache über die abgegebenen

Berichte
4. Entlastung der Gesamtverwaltung
5. Freie Aussprache
Weitere Anträge und Anregungen zur
Aufnahme in die Tagesordnung können
bis acht Tage vor Beginn der Versamm-
lung beim Vorstand eingebracht werden.

Deutsches Rotes Kreuz
Jahresrückblick
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach blickt auf ein einsatzreiches
Jahr 2016 zurück. Die seit dem Jahr
2000 bestehende Notfallhilfe des DRK
Orts- verein hat im vergangenen Jahr
mit 71 Hilfeleistungen ein sehr hohes
Einsatzauf-kommen, dafür ist auch eine
gute Ausrüstung unerlässlich. 2016
konnte unter anderem durch eine Spen-
de des Sängerkranz Schluttenbach e.V.
ausreichend Geld gesammelt werden
um einen zusätzlichen Defibrillator an-
zuschaffen. Dieser wird bei dem ehren-
amtlichen Helfer aus Schluttenbach sta-
tioniert. Hierfür möchten wir uns herzlich
bedanken.
Nun beginnt das Jahr 2017. Unser erster
Dienstabend findet am 24. Januar statt.
Wenn auch Sie Interesse an der Arbeit
des DRK oder des Ortsvereins haben,
finden Sie auf unserer Internetseite unter
www.schoellbronn.drk.de weitere Infor-
mationen.
(Den ausführlichen Bericht können Sie
unter DRK Schöllbronn lesen).

Ortsverwaltung
Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach
dem die große und kleine Kehrmaschi-
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ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 19.01.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehweg
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Freitag, den
27. Januar wegen einer Dienstbespre-
chung ab 11.30 Uhr geschlossen.
Am Montag, 30. Januar sind die Mitar-
beiter der Ortsverwaltung wieder zu den
üblichen Öffnungszeiten für Sie da.

SchöKi-Club
für Kinder von der 2. Klasse bis
12 Jahren
Hoffentlich haben wir viel Schnee im
Januar. Denn dann gehen wir mit Euch
rodeln, bitte Schlitten, Schneeanzug
und ein Getränk mitbringen. Falls kein
Schnee liegt, spielen wir Spiele im Wei-
erer Saal.
„Schneezauber“
Mittwoch, 25. Januar
16 bis 18 Uhr
Treffpunkt am Weierer Saal
UKB 2 €

Krabbel-und Spielgruppe Scho-
ellbronn (für Kinder von 0-3 Jahre)
Herzlich willkommen in unserer Krab-
bel- und Spielgruppe im Weierer Saal
in Schoellbronn (neben dem Rathaus).
Wir, Eltern von Kindern im Alter von
0-3 Jahren, treffen uns jeden Freitag
von 9:30- 11 Uhr. Bei altersgerechten
Liedern, Fingerspielen und freiem Spiel
(Spielsachen sind vor Ort) findet unter
uns Eltern und Kindern ein reger Aus-
tausch statt.
Jeden 1. Freitag im Monat organisieren
wir unser gemeinsames Mutter-Vater-
Kind-Frühstück!
Interesse? Einfach kostenlos und unver-
bindlich schnuppern!
Fragen? Stephanie Pohl, stephisr@web.de

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungshinweise
Yoga auf dem Stuhl Januar keine Termi-
ne. Kursbeginn am 9. Februar.
Dienstag, 24. Januar, 9:30 Uhr „Sta-
bil und mobil im Alter“. Anleitung und
Training zur körperlichen Beweglichkeit
und Sturzvermeidung in Anlehnung ans
Übungsprogramm der AOK. Eine An-
meldung ist erforderlich.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt. Anmeldung und
weitere Information: Ortsverwaltung
Schöllbronn, Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Jahreskonzert mit Stargast Johannes
Kalpers
Das Blasorchester des Musikvereins
„Lyra“ Schöllbronn unter der Leitung von
Kajo Lejeune lädt zu einem abwechs-
lungsreichen Konzert durch viele Genres
der Musik am Sonntag, 29. Januar, um
17.30 Uhr in die Stadthalle Ettlingen ein.
Als Stargast wird der Sänger Johan-
nes Kalpers mitwirken. Der Lied-, Ora-
torien- und Opernsänger erlangte große
Popularität durch seine Fernsehpräsenz
in allen großen Unterhaltungsformaten
des deutschen Fernsehens, nicht zuletzt
als Moderator der SWR-Sonntags-Tour.
Im Konzert mit dem Blasorchester aus
Schöllbronn wird er Titel aus Oper, Ope-
rette, Popmusik bis hin zum Swing dar-
bieten.
Karten sind im Vorverkauf bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern, bei Getränke
Kiefer, der Stadtinformation Ettlingen
oder an der Abendkasse für 8,00 Euro
erhältlich.
Weitere Infos unter
www.mv-schoellbronn.de.

Kaminbrände
Zu gleich zwei Kaminbränden wurde der
Löschzug Berg sowie die Drehleiter aus
Ettlingen vergangenes Wochenende
nach Schöllbronn alarmiert. Die ers-
te Alarmierung erfolgte am Freitag,
13.01. um 16:30 Uhr in die Christoph-
Eichenlaub-Straße und die Abteilung
Schöllbronn konnte vor Ort nach einer
Prüfung des Kaminschachts mit Hilfe
der Wärmebildkamera und der Drehleiter
von oben sicherstellen, dass kein Brand
mehr vorhanden war. Nach Hinweis an
die Bewohner, dass der Schornsteinfe-
ger den Schacht prüfen müsse, konnte
der Einsatz beendet werden.
Zum zweiten Kaminbrand, ebenfalls
in Schöllbronn, wurde die Abteilung
Schöllbronn, wieder zusammen mit dem
Löschzug Berg, bestehend aus den Ab-
teilungen Spessart und Schluttenbach
sowie der Drehleiter, um 17:10 Uhr in
die Kriegsstraße entsandt.
Ein Nachbar hatte kurz vorher Flammen
aus dem Schornstein entdeckt und di-
rekt die Feuerwehr alarmiert. Bei Eintref-
fen war jedoch kein offenes Feuer mehr
zu sehen.
Die übliche Prüfung mit Spiegel, Wär-
mebildkamera und der Drehleiter ergab,
dass noch ein „Glutkranz“ im oberen
Bereich des Kamins zu sehen war. Da
der Kamin an sich nicht übermäßig heiß
und noch offen war, wurde beschlossen,
auf den informierten Schornsteinfeger
zu warten. Dieser reinigte den Kamin
und konnte ihn den Bewohnern zur Nut-
zung wieder freigeben.

Thema Kaminbrände
Da es jetzt zweimal Gebäude in
Schöllbronn getroffen hat, hier eine kur-
ze Erklärung, was man sich unter einem
Kaminbrand vorzustellen hat und was
die Feuerwehr bzw. der Schornsteinfe-
ger dagegen tut. Im Grunde brennt na-
türlich nicht der Kamin selbst, sondern
Rußablagerungen an der Innenseite des
Kaminschachts. Dieser so genannte
Glanzruß bildet sich bei unvollständi-
gen Verbrennungen. Das kann immer
dann passieren, wenn beispielsweise
nasses Holz oder Papier verbrannt wird
oder der Ofen so eingestellt ist, dass
er nicht genug Sauerstoff für die Ver-
brennung erhält und das Holz im Ofen
nur verglüht statt verbrennt. Glanzruß
lässt sich nie ganz vermeiden, weshalb
auch der Schornsteinfeger regelmäßig
den Schacht prüft und reinigt. Zur Ent-
zündung dieses unvollständig verbrann-
ten Rußes kann es kommen, wenn
beispielsweise der Ofen wieder mehr
Sauerstoff erhält und ein offenes Feuer
entsteht. Brennt der Glanzruß, sind zwei
Fälle zu unterscheiden:
1. Der Schacht ist noch offen und das

Feuer ist nur von außen sichtbar
2. Der Schacht hat sich schon so zuge-

setzt mit Ruß, dass die Abluftöffnung
nicht mehr ausreicht. In diesem Fall
kann es vorkommen, dass sich der
Rauch in die Wohnung ausbreitet.
Hier sieht man von außen normaler-
weise schwarzen Rauch.

Für die Prüfung hat die Feuerwehr nun
drei Möglichkeiten: die Drehleiter, mit der
es möglich ist, von oben in den Schacht
zu sehen, eine Wärmebildkamera, mit
der der komplette Kamin, Stockwerk für
Stockwerk, auf dessen Temperatur ge-
prüft werden kann, und Spiegel, mit de-
nen über eine Reinigungsöffnung im Kel-
ler nach oben ins Innere des Schachts
geblickt werden kann.
Die Feuerwehr kann den Brand nun kon-
trolliert abbrennen lassen, ihn mit Hilfe
eines ABC-Pulverlöschers ablöschen
oder, wenn der Brand nicht zu groß ist,
direkt mit Hilfe eines Kaminfegerwerk-
zeuges (eine Metallbürste an einer Ket-
te, die von oben in den Schacht gelas-
sen wird) den Glanzruß beseitigen und
unten an der Zugangsöffnung entfernen.
Hinweis: Auf keinen Fall darf ein Ka-
minbrand mit Wasser gelöscht werden.
Aufgrund der hohen Temperaturen ver-
dampft das Wasser schlagartig und ver-
größert sein Volumen so sehr (1 Liter
Wasser werden zu 1700 Liter Dampf),
so dass der Kamin aufgrund des hohen
Drucks bersten oder Risse bekommen
kann.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Ab-
teilung Schöllbronn findet am Freitag,
27.01. um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus
Schöllbronn statt. Um vollzählige Teil-
nahme der Wehrmitglieder in Uniform
wird gebeten.
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Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
3.1 Abteilungskommandant
3.2 Schriftführer
3.3 Jugendwart
3.4 Altersobmann
3.5 Kassenbericht
3.6 Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Grußworte
7. Ehrungen und Beförderungen
8. Neuwahlen
8.1 Abteilungskommandant
8.2 1. stellv. Abteilungskommandant
8.3 2. stellv. Abteilungskommandant
8.4 Altersobmann
8.5 Kassenprüfer
9. Verschiedenes
Alle Anträge müssen mindestens 3 Tage
vor der Jahreshauptversammlung in
schriftlicher Form bei Abteilungskom-
mandant Reinhard Müller eingegangen
sein.

Deutsches Rotes Kreuz
Jahresrückblick
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach blickt auf ein einsatzreiches
Jahr 2016 zurück. Die seit dem Jahr
2000 bestehende Notfallhilfe des DRK
Ortsverein hat im vergangenen Jahr mit
71 Hilfeleistungen ein sehr hohes Ein-
satzaufkommen. Dies zeigt, wie wichtig
solch eine Einrichtung ist. Die ehren-
amtlichen Notfallhilfe-Helfer werden bei
Notfalleinsätzen in Schöllbronn, Schlut-
tenbach und Völkersbach alarmiert um
die Zeit zu überbrücken, den sogenann-
ten „therapie-freien Intervall“, bis Ret-
tungsdienst und Notarzt eintreffen und
können so innerhalb weniger Minuten
nach der Meldung beim Patient sein.
Der plötzliche Herztod ist noch immer
die zweithäufigste Todesursache. Bei ei-
nem Herzinfarkt sind gerade die ersten
Minuten entscheidend. Eine frühzeitige
Defibrillation kann einen kontrollierten
Herzrhythmus wiederherstellen. 2016
konnte unter anderem durch eine Spen-
de des Sängerkranz Schluttenbach e.V.
ausreichend Geld gesammelt werden
um einen zusätzlichen Defibrillator an-
zuschaffen. Dieser wird bei dem ehren-
amtlichen Helfer aus Schluttenbach sta-
tioniert. Hierfür möchten wir uns herzlich
bedanken. Nun beginnt für uns das Jahr
2017. Unser erster Dienstabend findet
am 24. Januar statt. Wenn auch Sie
Interesse an der Arbeit des DRK oder
des Ortsvereins haben, finden Sie auf
unserer Internetseite unter www.scho-
ellbronn.drk.de weitere Informationen.

Als Lebensretter ins neue Jahr starten
und gleichzeitig etwas für die eigene
Gesundheit tun Blutspendetermin am
26. Januar
Blutspender können jetzt nicht nur Le-
ben retten, sondern aktiv für die eigene

Gesundheit vorsorgen. Der DRK-Blut-
spendedienst lädt dazu ein am Don-
nerstag, 26. Januar, von 14:30 bis 19:30
Uhr in der Bürgerhalle Ettlingenweier,
Dorfwiesenstr. 8.
Bitte Personalausweis mitbringen!
Wie wäre es, das neue Jahr mit ei-
ner guten Tat zu beginnen? Blutspender
helfen nicht nur Kranken und Verletz-
ten, sie tun auch etwas für ihre eigene
Gesundheit. Denn jede Blutspende ist
auch gleichzeitig ein kleiner Gesund-
heitscheck. Während der Gesundheits-
wochen vom 2. Januar bis 28. Februar
bedankt sich der DRK Blutspendedienst
darüber hinaus noch für das Engage-
ment als Blutspender mit zusätzlichen
Blutuntersuchungen. Teilnehmen können
alle Blutspender, die bei diesem Termin
mindestens ihre dritte Blutspende inner-
halb von 12 Monaten leisten.
Alle weiteren Informationen können Sie
unter der Rubrik Ettlingenweier, DRK,
nachlesen. Alternative Blutspendetermi-
ne und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.

Narrenzunft
Verleihung Goldener Löwe

Am 8. Januar lud die Vereinigung Ba-
disch Pfälzischer Karnevalsvereine zur
einer Feierstunde nach Speyer. Verliehen
wurde die höchste Auszeichnung, die
ein Fasenachter nach 22-jähriger, un-
unterbrochener Aktivität erhält. In die-
sem Jahr hatte die Narrenzunft mit Doris
Schröder eine weitere Anwärterin.
Doris ist als Kleeblattträgerin auf Umzü-
gen zu sehen. Bei den Hemdklonkern
konnte man sie auch schon eine gro-
ße Trommel schlagen hören und sehen.
Auch beim Zunftabend hat sie das Pu-
blikum mit ihren Bütten-Beiträgen zum
Lachen auf ihre Seite gebracht. Auch
bei vielen Arbeitseinsätzen ist sie eine
helfende Hand. Für die Vereinsführung

ist es immer wieder schön, langjähri-
ge Aktive mit dieser Auszeichnung zu
ehren. Herzlichen Dank liebe Doris und
weiterhin viel Humor bei der Fasenacht.
Termine für Aktive
21.01. Anbringen der Straßenbespan-
nung (wenn Wetter i.O.), Treffpunkt um
9 Uhr beim Vereinsheim (Alternativtermin
28.01)
22.01. Abfahrt um 10.30 Uhr zum Um-
zug nach Herbolzheim. Treffpunkt beim
Narrenheim
Jugendfaschingsparty
Die Narrenvereinigung Ettlingen veran-
staltet am 27. Januar im Casino in Ett-
lingen eine Jugendfaschingsparty. Start-
schuss ist um 18 Uhr.
Vorankündigung
Das Narrenbaumstellen mit anschließen-
der Narrenmesse findet am 4. Febru-
ar ab 14.44 Uhr auf dem Rathausplatz
statt.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 19.
Januar, ab 14.30 Uhr zum Kaffeenach-
mittag im evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen herzlichst ein. Wer
abgeholt werden möchte, kann sich bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Verkürzte Öffnungszeiten
am 27. Januar
Wegen einer Dienstbesprechung ist die
Ortsverwaltung Spessart am Freitag, 27.
Januar nur bis 11 Uhr geöffnet.
Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der
Ortsverwaltung regulär zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Montag, Dienstag 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 19 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr
Telefon 07243/2286
Fax 07243/28838,
ov-spessart@ettlingen.de

Deckensanierung der Hauptstraße
geplant
Das Stadtbauamt plant ab Mitte März
die Fahrbahndecke der Hauptstraße in
Spessart zu sanieren. Die Baumaßnah-
me erstreckt sich von der Kirch- bis zur
Zipfäckerstraße, wobei der Bereich um
den Eberbrunnen vorerst noch ausge-
spart wird, weil dieser Bereich mittelfris-
tig gestalterisch aufgewertet wird.
Die Deckensanierung wird in drei Ab-
schnitten unter jeweiliger Vollsperrung
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gebaut. Der erste Abschnitt ist zwischen
der Kirchstraße und dem Brünnäcker-
weg, der zweite zwischen Brünnäcker-
weg und Schottmüllerstraße und der
dritte Abschnitt zwischen Schottmüller-
und Zipfäckerstraße.
Der Busverkehr wird während der ge-
samten Bauzeit von rund 6 – 8 Wochen
umgeleitet, die KVV erarbeitet derzeit
den Ersatzfahrplan. Die Baumaßnahme
wird leider nicht ohne Behinderungen
durchführbar sein, jedoch wird es das
Ergebnis sicher wert sein.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-4 18 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Arbeitskreis Aktiv Helfen
Basteltermin
Nun ist es wieder so weit. Am 28. Januar
um 14:30 Uhr können alle, die Lust zum
Basteln haben, durchstarten. Treffpunkt
ist in der Odenwaldstraße 6 bei Doris
Kornelius (Tel 28767). Jeder ist herzlich
willkommen. Wäre es nicht schön, in
geselliger Runde durch etwas Kreativität
zu helfen? Es ist so einfach. Mit ver-
schiedenen Materialien werden schöne
Deko-Artikel für die Osterzeit gestaltet.
Diese werden bei verschiedenen Gele-
genheiten zugunsten verschiedener Pro-
jekte in Indien und Afrika verkauft.
Weitere Basteltermine entnehmen Sie
bitte dem Amtsblatt. Ein Besuch auf der
Homepage
www.arbeitskreisaktivhelfen@wordpress.
com informiert über die vielfältigen
Aktivitäten des Arbeitskreises.

Veranstaltungstermine
Montag, 23. Januar
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention
11 Uhr Schach

Dienstag, 24. Januar
9:41 Uhr Wandergruppe ab Brünnäcker-
weg

Donnerstag, 26. Januar
8:30 Uhr Fit durch Bewegung
9:00 Uhr Qigong im Vereinsheim
14 Uhr Spielenachmittag

Veranstaltungshinweise

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am 24.
Januar statt. Es geht von Ettlingenwei-
er nach Malsch, dort Einkehr im „Alter
Bahnhof“. Abfahrt: Am Brünnäckerweg
um 9:41 Uhr.

Ausflugziel 2017
Das Zillertal in Tirol ist auch in diesem
Jahr das Ziel der Wandergruppe.
Termin: 18. bis 22. Juni. Anmeldung ab
jetzt unter Tel. 07243 7667593 bei
Heinz Habig.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt. Anmeldung und weitere
Information: Ortsverwaltung Spessart,
Tel. 2286, oder bei Hannelore Weber,
Tel. 29922.

Christbaumsammelaktion -
Ein herzliches Dankeschön
Wie jedes Jahr fand auch dieses Jahr
wieder die Christbaumsammelaktion der
Jugend des Musikvereins statt. Gemein-
sam machten sich die Jugendlichen
mit ihren Helfern und Traktorfahrern am
letzten Samstag 14.01. auf den Weg
durch Spessart. Ab 10 Uhr sammelten
sie die Christbäume, welche von vielen
Spessartern vor die Haustüren gestellt
wurden.
Durch die jährliche Christbaumsamme-
laktion wurde die Jugendkasse wieder
mit Spenden gefüllt.
Hierfür bedankt sich die Jugend des
Spessarter Musikvereins herzlich bei
allen Spessartern, welche gerne eine
Spende gaben. Ebenfalls gilt auch unse-
ren Helfern und Traktorfahrern ein gro-
ßer Dank, da ohne sie diese Aktion nicht
möglich wäre.
Wir freuen uns bereits auf das nächste
Jahr, wenn es wieder an der Zeit ist Ihre
Christbäume einzusammeln.

Jugendausflug
Am ersten Dienstag nach den Weih-
nachtsferien ließ die Jugend des Mu-
sikvereins ihre Probe ausfallen, um ge-
meinsam einen Ausflug nach Ettlingen
zu Simigolf zu machen. Nachdem wir
dort angekommen waren, bekamen die
Kinder ihre 3D-Brillen und kleine Wägen,
in denen sie ihre Getränke mitnehmen
konnten. Die Jugendlichen hatten hier
die Möglichkeit in kleinen Gruppen die
verschiedenen Räume und Bahnen des
Indoor Schwarzlicht Minigolfs in Ettlin-
gen zu erforschen. Durch die verschie-
denen Themenwelten in den Räumen
bahnten sich die jungen Musikerinnen
und Musiker ihren Weg durch die Tiefen
des Meeres über den Dschungel bis ins
Weltall. Natürlich gab es am Ende des
Spiels auch eine Preisverleihung. Der 1.
Platz ging an unsere Flötistin Jennifer
Tillner, den 2. Platz erhielt unser Posau-
nist Lukas Rentschler und der 3. Platz
wurde sowohl von unserer Trompeterin
Sophia Vonier als auch von unserem
Trompeter Andreas Stöckle erzielt.

Jugendfeuerwehr Spessart –
Termine für Altpapier
Am Samstag, 21. Januar, besteht die
Möglichkeit, gesammeltes Altpapier hin-
ter die Hans-Thoma-Schule zu bringen.

Wir sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.
Die nächste Altpapiersammlung der Ju-
gendfeuerwehr findet dann am Samstag,
25. März, statt. Alle Altpapiertermine für
2017 finden Sie online unter
www.ff-spessart.de

Info für die Maskenträger
Sonntag, 22. Januar, Tagumzug bei
den Siebenmühlentalhexen in Musberg,
Abfahrt 10.15 Uhr am Eberbrunnen.
Zustiegsmöglichkeit in Ettlingenweier.
Karten für die Ebersitzungen
(3.+4.2.2017) und für die Gemein-
schaftssitzung (12.02.2017)
Die diesjährige Ebersitzung steht unter
dem Motto: Vom Alpenpop zum Eber-
rock und verspricht Stimmung pur. Wer
dabei sein will, noch ist es möglich. Es
gibt noch Restkarten, die besten Plätze
gibt‘s am Freitag, 3.1. Oder wie wär‘s
mit einem Besuch der Gemeinschafts-
sitzung am Sonntagnachmittag? Infos
und Karten gibt‘s bei Jessica Kiefer (Tel.
07243 7666181).

Verleihung Goldener Löwe
Den begehrten “Goldenen Löwen” der
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karne-
valvereine e.V. bekamen am
Sonntag, 8. Januar, in der Stadthalle
in Speyer 4 aktive Mitglieder unseres
Vereins. Für diese Auszeichnung muss
man 22 Jahre ununterbrochene Aktivität
nachweisen. Dafür auch von Vereinssei-
te vielen Dank und herzlichen Glück-
wunsch. Ein gemeinsames Abendessen
mit den mitgereisten Vereinskollegen
und Angehörigen rundete den Tag ab.

Die neuen “Löwenträger” von links: Tanja
Zimmerer, Sophia Lumpp, Edgar Sche-
pers und Kathrin Lutz.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 19.
Januar, ab 14.30 Uhr zum Kaffeenach-
mittag im evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen herzlichst ein. Wer
abgeholt werden möchte kann sich bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.


